
Eine Welt-Promotor*
innen-Programm
Baden-Württemberg

Engagement fördern
Strukturen stärken
Eine Welt-Arbeit in die Fläche tragen
Nachhaltige Entwicklung weltweit

Träger des Programms in 
Baden-Württemberg: der DEAB

Der Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg 
(DEAB) ist der Landesverband der entwicklungspoliti-
schen Nichtregierungsorganisationen (NRO) in Baden-
Württemberg. Er wurde 1975 gegründet und hat heute 
über 154 Mitglieder – entwicklungspolitische Organisa-
tionen, lokale Initiativen, Weltläden und verschiedene 
Netzwerke, insgesamt über 400 Organisationen und Ini-
tiativen. Vorstand und Mitarbeiter*innen informieren, be-
raten, vernetzen und bieten Fortbildungen an. Der DEAB 
vertritt seine Mitglieder und deren Anliegen gegenüber 
Politik und Gesellschaft. „Wir arbeiten in Baden-Württem-
berg dafür, dass sich viele Menschen von einer Vision
weltweiter Gerechtigkeit leiten lassen und so leben,
wirtschaften und Politik machen, dass Menschen in 
allen Teilen der Erde ein menschenwürdiges Leben 
haben.“ (Auszug aus der Satzung des DEAB).
Seit 01.04.2013 koordiniert der DEAB das Eine Welt-
Promotor*innen-Programm in Baden-Württemberg.

Bundesweit: 130 Promotor*innen 
in allen Bundesländern

Bundesweit arbeiten derzeit über 130 Eine Welt-
Promotor*innen daran, das Engagement für globale 
Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung zu stärken. 
Getragen wird das Eine Welt-Promotor*innen-Programm 
von der Arbeitsgemeinschaft der Eine Welt Landesnetz-
werke e.V. (agl) und der Stiftung Nord-Süd-Brücken. 

Weitere Infos unter: www.eine-welt-promotoren.de

DEAB 
Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg 
www.deab.de
Koordinatorin: Claudia Duppel

Vogelsangstr. 62
71083 Stuttgart

fon 07 11.66 48 73 60
claudia.duppel@deab.de
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Eine Welt-Fachpromotor*innen

Fairer Handel
Großraum Stuttgart-
Schwarzwald-Baar 
und landesweit

Elena Muguruza, Stuttgart
elena.muguruza@deab.de
fon 07 11.2 20 79 77

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fairer Handel 
West-Baden-Württemberg

Birgit Lieber, Mannheim
b.lieber@deab.de
fon 06 21.1 78 95 99

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fairer Handel 
Ost-Baden-Württemberg

Christine Neher, Ulm
christine.neher@deab.de
fon 07 31.40 31 03 93

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Globales Lernen
Internationale Bildungs-
partnerschaften

Kafalo Sékongo, Reutlingen
kafalo.sekongo@epiz.de
fon 0 71 21.9 47 99 82

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Globales Lernen
Qualifizierung und Beratung

Sigrid Schell-Straub, Reutlingen
sigrid.schell-straub@epiz.de 
fon 0 71 21.9 47 99 82 
mobil 01 57.35 23 23 68

Nachhaltige Entwicklung fängt zu Hause an, im eigenen 
Leben, im eigenen Wohnort, im eigenen Land. In Baden-
Württemberg lebt Entwicklungspolitik durch die Initiativen 
und Organisationen, in denen sich mehrere tausend Men-
schen überwiegend ehrenamtlich engagieren. Das Eine 
Welt-Promotor*innen-Programm stärkt dieses Engage-
ment. Es unterstützt Organisationen, Initiativen und die 
Bürger*innen in ihrem Einsatz für globale Gerechtigkeit.
In Baden-Württemberg gibt es 20 Eine Welt-Promotor*
innen, die bei verschiedenen entwicklungspolitischen 
Organisationen und Initiativen, überall in Baden-Württem-
berg, angesiedelt sind. Sie sind Fachleute, die ihr Wissen 
und ihre Kompetenzen für einen gesellschaftlichen Wan-
del und eine weltweit nachhaltige Entwicklung einsetzen. 
Damit unterstützen sie auch die Umsetzung der Globalen 
Nachhaltigkeitsziele (SDG) und der Entwicklungspoliti-
schen Leitlinien von Baden-Württemberg.

Sie geben Anstöße, informieren, beraten, vernetzen und 
bieten Weiterbildungen an. 

Fachpromotor*innen arbeiten zu den Handlungsfeldern 
Fairer Handel, Globales Lernen, Nachhaltige Beschaf-
fung/Unternehmensverantwortung, Internationale Part-
nerschaften, Partnerschaften mit Burundi, Migration und 
Entwicklung sowie Hochschulen. 

Regionalpromotor*innen fördern die Eine Welt-Arbeit, 
unterstützen die Engagierten und gewinnen neue Akteure 
in ihrer jeweiligen Region.

Baden-Württemberg entwickeln 
– für Eine Welt

Hochschulen
Karola Hoffmann, Esslingen
karola.hoffmann@finep.org
fon 07 11.93 27 68 - 65

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Migrantische Vernetzung und 
Empowerment
Paulino Miguel, Stuttgart
paulino.miguel@forum-der-kulturen.de
fon 07 11.2 48 48 08 - 18 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Migrantische Partizipation 
und Postkolonialismus
Isabelle Francois, Mannheim 
i.francois@eine-welt-forum.de
fon 06 21.1 81 45 - 62 
mobil 01 57.70 22 63 20

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nachhaltige öffentliche 
Beschaffung und 
Unternehmensverantwortung
Uwe Kleinert, Heidelberg
uwe.kleinert@woek.de
fon 0 62 21.4 33 36 - 11

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Partnerschaften mit Burundi

Joyce M. Muvunyi, Stuttgart
muvunyi@sez.de
fon 07 11.2 10 29-11 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Partnerschaften allgemein

Astrid Saalbach, Stuttgart
saalbach@sez.de
fon 07 11.2 10 29 - 80 

Freiburg
Julia Kolbinger
j.kolbinger@ewf-freiburg.de 
fon 07 61.21 70 28 98

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Friedrichshafen
Anna Nägele
anna.naegele@posteo.de 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Heidelberg
Lena Burkl
region@eine-welt-zentrum.de
fon 0 62 21.6 52 75 52

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Konstanz
Sophie Reddemann
Sophie.Reddemann@isc-konstanz.de
fon 0 75 31.3 61 83 - 20 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Eine Welt-Regionalpromotor*
innen

Information, Beratung, 
Qualifizierung und Vernetzung

Offenburg
Jochen Walter
eine-welt@weltladen-offenburg.de 
fon 07 81.7 72 23

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schwäbisch Hall
Heide Öchslen 
heide.oechslen@afroprojects.org
fon 07 91.9 70 66 - 31

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stuttgart
Johannes Lauterbach 
j.lauterbach@initiative-colibri.org
fon 07 0 71.25 56 09 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ulm
Kirsten Tretter 
tretter@vh-ulm.de
fon 07 31.15 30 - 36 

Ich begrüße das Eine Welt-Promo-
tor*innen-Programm, weil ... 

... ich mir davon erhoffe, dass die vielen Engagierten auf lokaler kom-
munaler Ebene, in Politik und Verwaltung, in Kirchen und Schulen, in 
Vereinen und Unternehmen besser vernetzt werden und mehr zusam-
menarbeiten, um ihre Verantwortung für eine nachhaltige Entwicklung 
weltweit noch effektiver wahrzunehmen.

Alexander Kreher, Wirtschafts- und Finanzbürgermeister in Reutlingen

... es wichtig ist, dass wir als Bürger*innen eines reichen Landes uns 
kritisch fragen, welche Folgen unser Lebensstil, unser Konsum, unser 
Wirtschaften für Menschen in anderen Ländern hat, und was wir anders 
machen können.

... ich mir wünsche, dass das Globale Lernen überall in Baden-
Württemberg Eingang findet in die Schulen und in die außerschu-
lische Bildungsarbeit, damit unsere Kinder lernen, weltweite Zu-
sammenhänge zu verstehen und zu bewerten und damit sie Lust 
bekommen, sich für Entwicklung und Menschenrechte weltweit zu 
engagieren.

OStD Hildegunde Haist-Huber, 
Schulleiterin der Laura-Schradin-Schule Reutlingen

Gabriele Radeke, Stuttgart
gabriele.radeke@deab.de
fon 07 11.66 48 73 28

Peter Scherhans, Beauftragter für den Kirchlichen 
Entwicklungsdienst der Evangelischen Landeskirche in Baden




